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Christen heute
Monatlich erscheint die alt-katholische Kirchenzeitung „Christen heute“. 

Laut Beschluss der 47. Ordentlichen Bistumssynode 1984, veröffentlicht im Amtlichen Kirchenblatt Nr. 
1 (1985), ist jedes Pfarramt verpflichtet, auf je vollendete 50 Gemeindemitglieder je 10 Exemplare der 
Kirchenzeitung zu beziehen. Hintergrund dieses Synodenbeschlusses ist die Tatsache, dass eine gedruckte 
Zeitung eine Mindestauflage benötigt, um finanziell tragbar zu sein. Zudem ist die Kirchenzeitung ein 
wichtiges Organ, mit dem unsere Kirche  Öffentlichkeitsarbeit machen kann. Deshalb ist die Förderung der 
Verbreitung der Zeitung überaus wichtig. Dies gilt auch für unsere Gemeindemitglieder, die über die Zeitung 
wichtige Informationen aus unserer Kirche erfahren können. 
Werbung für die Zeitung ist deshalb in den Gemeinden sehr erwünscht. Einige Gemeinden senden z.B. allen 
neu Beigetretenen ein Jahr lang Christen heute kostenlos zu. Vielleicht ist das auch eine Anregung für Ihre 
Gemeinde. 

REDAKTION
Bitte beachten Sie, dass die Redaktion ausschließlich für den Inhalt zuständig ist und nicht für Fragen rund 
um den Versand bzw. Abonnements. 

Die Redaktion ist erreichbar unter redaktion@christen-heute.de 
Verantwortlicher Redakteur ist Pfarrer Gerhard Ruisch, Freiburg.
Redaktionsschluss ist jeweils der 5. des Vormonats, das aktuelle Datum steht auf einer der letzten Seiten der 
jeweiligen Ausgabe im Impressum.

Die monatlichen Ausgaben stehen jeweils unter einem Thema - die Themen sind für die nächsten drei Monate 
im Impressum angegeben. 
Die Redaktion ist dankbar für Beiträge, insbesondere aus den Gemeinden. Bitte senden Sie Beiträge als 
Anhang zu einer E-Mail an die Redaktion.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Beitrag folgendes: 
Schreiben Sie Ihren Beitrag in eine Text-Datei, nicht direkt in die E-Mail. Schreiben Sie ihren Beitrag 
im Fließtext, ohne Formatierungen wie Blocksatz, zentriert, besondere Überschrift-Formatierungen, 
Einrückungen mit Tabulator oder mit Leertaste. Die Beiträge werden grundsätzlich mit dem Layout-
Programm neu formatiert - und alle vorigen Formatierungen, die Sie in Ihre Textdokumenten eingefügt haben, 
sind dann nur störend und bereiten zusätzlichen Arbeitsaufwand.

Bei Fotos bitten wir darum, darauf zu achten, dass diese hochauflösend sind. Bitte senden Sie möglichst 
Originale mit und keine bereits bearbeiteten oder verkleinerten Dateien. Diese sind sonst möglicherweise 
nicht mehr für den Druck geeignet. Für das Layout können die Fotodateien dann auch besser bearbeitet 
werden. 

VERTRIEB
Bei allen Fragen rund um Bestellungen, Abbestellungen, Anschriftenänderungen etc. wenden Sie sich bitte an 
den Vertrieb: 
E-Mail: versand@christen-heute.de
Telefax: 0 48 42 15 11
Postanschrift: Vertrieb Christen heute, Osterdeich 1, 258345 Nordstrand 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine Telefonnummer angegeben ist und wenden Sie sich 
ausschließlich auf dem Schriftweg an den Vertrieb. 
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Es gibt zwei Versandwege: einmal im Paket an das Pfarramt bzw. eine Person in der Gemeinde oder direkt 
als Postvertriebsstück an den jeweiligen Empfänger bzw. Abonnenten. Neue Abonnenten sollen von den 
Gemeinden gemeldet werden, weil nur so eine Zuordnung zu Gemeinden möglich ist. 
 
Sämtliche Änderungsmeldungen zu bestehenden Abonnements werden schriftlich mit Angabe der 
Abonnentennummer erbeten. Dies erleichtert die Arbeit wesentlich.

Information zur Abonnentennummer: 
Jeder Bezieher eines Abonnements erhält eine Abonnentennummer. Diese besteht aus fünf Zahlen z.B. 87123 
– die ersten beiden Ziffern stehen für die Gemeinde, die übrigen für den jeweiligen Abonnenten innerhalb 
der Gemeinde in der Reihenfolge der Meldung. In der Regel erhält jede Gemeinde am Beginn eines Jahres 
eine Abonnentenliste zur Prüfung der Anschriften, da von der Post Adressänderungen nicht weitergegeben 
werden. Es ist daher sehr wichtig, diese Liste zu überprüfen und Änderungen umgehend zu melden. Schön 
wäre es, wenn auch im Laufe des Jahres bei Veränderungen (Umzug, Sterbefall) diese mitgeteilt werden. Eine 
aktuelle Liste kann darüber hinaus jederzeit erbeten werden. 
Wichtig: „Christen heute“ ist eine Zeitschrift - und Zeitschriften werden auch bei einem Nachsendeantrag 
nicht nachgesandt. Zeitungen, die nicht zugestellt werden können, gehen daher bei der Post ohne Information 
an uns in den Papierkorb!!

Auf dem Adressaufkleber des Postvertriebsstücks steht folgender Zahlencode:
*5909#87123#10/15
5909 ist die Postzeitungsnummer, 87123 die entsprechende Abonnentennummer, und 10/15 der 
Liefermonat.

Fristen: jeweils am 20. eines Monats werden die Daten für den kommenden Monat für den Versand 
fertiggestellt. Änderungen sind dann erst wieder zum übernächsten Monat möglich.  

Bezugsbedingungen: gibt es keine – d.h. wer abbestellt, wird sofort gelöscht bzw. die Zusendung wird 
eingestellt.

Geschenkabonnements werden den jeweiligen Gemeinden in Rechnung gestellt und können von den 
Pfarrämtern eingerichtet werden – eine Weiterbelieferung nach einem Jahr muss direkt über die Pfarrämter 
oder die Beschenkten veranlasst werden. Von Seiten des Vertriebs kann nur eine automatische Löschung des 
Bezuges erfolgen. Eine Erinnerung durch den Vertrieb erfolgt nicht. 

Gemeindeabonnenten und Berechnung der Anzahl der Pflichtexemplare:
Grundsätzlich sollen die Abonnements über die jeweilige Pfarrgemeinde gemeldet und eingerichtet werden. 
Das ist deshalb wichtig, weil der gesamte Versand nebenbei erfolgt und es ein unzumutbarer Aufwand ist, 
wenn von Seiten des Versandes auch noch Rechnungen an Privatabonnenten gestellt und die Zahlungen 
überwacht werden müssen. Auf der Internetseite werden Neuabonnenten deshalb gebeten, ihre Pfarrgemeinde 
zu benennen. Damit werden Neuabonnenten auch dem Kontingent der Gemeinde angerechnet. Soll die Zahl 
der im Paket zugesandten Exemplare reduziert werden, bittet der Versand um schriftliche Mitteilung. 

Jeweils etwa im März erhalten die Pfarrgemeinden eine Abschlagsrechnung für das laufende Jahr. Die 
Endabrechnung erfolgt dann im September/Oktober. 


